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Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 
29. April vollzog die CDU Ortsunion Lipperode einen 
Generationswechsel. Heinrich Löwe 
stellte sich nach mehr als 24-jähriger 
Tätigkeit als Vorsitzender der Ortsunion 
nicht mehr zur Wahl: Neuer Vorsitzender 
wurde der 33-jährige Diplom-Verwal-
tungswirt und Polizeibeamte Ansgar 
Mertens. 

Heinrich Löwe wurde in Würdigung 
seiner besonderen Verdienste um die 
CDU Lipperode einstimmig zum Ehren-
vorsitzenden der Ortsunion gewählt.
Ansgar Mertens ist verheiratet, hat eine 
dreijährige Tochter und versieht nach 
Studium und Verwendung beim Polizei-
präsidium Dortmund nun Dienst in der 
Kreispolizeibehörde Soest. Er wohnt in 
der Moorkampstraße 16 b in Lipperode. 
Seine politischen Wurzeln liegen in der 

Jungen Union, wo er viele Jahre Geschäftsführer der JU 
Rüthen war.                                                      Fortsetzung auf S.2
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Fortsetzung v. Seite 1:

„Gemeinsam gestalten - jung, dynamisch, ideenreich“ - 
so überschreibt Ansgar Mertens seine Arbeit als 
Vorsitzender der CDU Lipperode. Als nunmehr jüngster 
Ortsunionsvorsitzender im CDU-Stadtverband 
Lippstadt will er Lipperode als jungen, familien- und 
kinderorientierten Ort generationengerecht und per-
spektivisch weiterentwickeln. 

„In unserem Ort steckt großes Potenzial und es macht 
Spaß, dieses Potenzial zu wecken. Für mich zählt aus-
schließlich das, was wir gemeinsam in den kommenden 
Jahren für und in Lipperode erreichen können.“ 

Mertens lädt alle Bürgerinnen und Bürger Lipperodes 
ein, sich an Aktivitäten der CDU zu beteiligen: „Lassen 
Sie uns das Parteibuch für einen Moment zur Seite 

legen: Wir wollen, losgelöst von parteipolitischem Klein-
Klein, viel für Lipperode erreichen. Auf diesem Weg 
brauchen wir die Unterstützung aller Lipperoderinnen 
und Lipperoder. Der Anfang ist getan - machen Sie mit!“ 
Die CDU-Ortsunion möchte die Bevölkerung in den 
Entwicklungsprozess unseres Ortes einbeziehen. Kinder, 
Jugendliche, Familien und Senioren sollen eine Stimme 
vor Ort haben und unmittelbar Einfluss auf politische 
und gesellschaftliche Entscheidungen nehmen können. 
Dazu bieten wir ab Spätherbst die Info-Veranstaltungen 
„Lipperoder Forum“ und „Lipperoder Kreis“ an, in de-
ren Rahmen sich die Teilnehmer zum einen über aktuel-
le Entwicklungen und wechselnde Themen informieren 
und sich dann auch einmischen können. Unser Ziel ist, 
durch transparentes Handeln etwaiger Verdrossenheit 
zu entgegnen! Seien Sie dazu herzlich Willkommen!

Wir beginnen in den kom-
menden Wochen mit dem 
Verteilen der von uns erstell-
ten „Notfallkarten“. Die Kar-
ten liegen dann in vielen 
Lipperoder Arzt- und Zahn-
arztpraxen sowie in der Apo-
theke und dem Josefshaus 
kostenlos zur Mitnahme aus. 
Der Start unserer Aktion 
erfolgt am 11. September im 
Josefshaus, wo die ersten 
Karten an die dortigen Be-
wohner ausgegeben werden.

Wir bieten mit den Notfall-
karten einen Service, der 
nicht nur für Seniorinnen 
und Senioren, sondern für 
alle eine lebenswichtige Be-
deutung erreichen kann. 

Auf dieser Karte können neben Personaldaten medizi-
nische Besonderheiten vermerkt werden, die im Übri-

gen anhand mehrerer Pässe 
nachgewiesen und dokumen-
tiert werden müssten. 
Die Notfallkarten sollen hier 
eine Vereinfachung bieten und 
Rettungskräften auf den ersten 
Blick zeigen, wo bei der Erstver-
sorgung im Notfall  berücksich-
tigungswerte Besonderheiten 
liegen. So kann dann eine adä-
quate Behandlung sichergestellt 
werden.

Sämtliche Angaben auf der Not-
fallkarte werden selbständig 
vorgenommen, bei Bedarf sollte 
natürlich Rücksprache mit ei-
nem Arzt oder Apotheker gehal-
ten werden. 

Da die Karten im  handlichen 
Scheckkartenformat erstellt wurden, passen sie in ei-
gentlich jedes Portmonee. Nutzen Sie diesen Service!

Notfallkarte wird eingeführt

Richtungsweisende Initiative für Lipperode - Bald auch in Lippstadt?

Ab September startet die CDU-Ortsunion mit dem 
„Lipperoder Forum“ eine konzeptionell neue Art von 
Interaktion aller gesellschaftlichen Gruppen in unse-
rem Ort. Wir wollen ein Informationsangebot schaffen, 
das sich wechselweise an unterschiedliche Zielgruppen 

mit unterschiedlichen Inhalten richtet. Auftakt wird ein 
Beitrag der Kreishandwerkerschaft Hellweg zu Unter-
nehmerphilosophien sein, im Frühjahr 2011 führen wir 
dann ein Symposium zu Veränderungen in der Schulpo-
litik durch (G8, längeres gemeinsames Lernen etc.).

Lipperoder Forum
Neue Info-Reihe startet
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Dog Station an der Burgruine

Sauberkeit steht an erster Stelle

Wir haben für die Installation ei-
ner „Dog Station“ - also eines 
Mülltütenspenders für Hundekot - 
an der Burgruine gesorgt. Bitte 
nutzen Sie diese neue Möglichkeit 
und sorgen Sie für die Sauberkeit 
der Burgruine. Wir als CDU reden 
nicht nur von Sauberkeit, wir tun 
was dafür! Weitere Dog Stations 
sind in Planung.
Eine Grünflächen-Patenschaft ge-
währleistet hier die ständige Aus-
stattung mit Entsorgungstüten.

Impressum: 
Herausgeber

CDU-Ortsunion Lipperode, Moorkampstraße 16 b, 59558 Lippstadt - Lipperode
www.cdu-lipperode.de, ansgar.mertens@cdu-lipperode.de

V.i.S.d.P.: Ansgar Mertens, Moorkampstraße 16 b, 59558 Lippstadt, Tel. 02941-8289400, Mobil: 0151-15552000

Die CDU Lipperode 
legt bei ihrer Arbeit 
in den kommenden 
J a h r e n e i n e n 
Schwerpunkt auf 
die Chancen von 
Kindern, Jugendli-
chen und Familien 
in unserem Ort. 

Dazu haben wir ein 
Dachprojekt ge-
gründet, unter dem 
wir in Zukunft zahl-
reiche Aktionen und Veranstaltungen in Lipperode 
vereinen wollen.

Erster Baustein dieser Aktionen ist unsere Initiative 
zur Gründung von „Schutzinseln“ in Lipperode. Wir 
haben eine Idee des Kinderschutzbundes im Kreis 
Soest aufgegriffen und dem Lipperoder Gewerbe-
verein vorgeschlagen, diese auch hier vor Ort umzu-
setzen. Sofort war die Bereitschaft da, diese tolle 
Sache auch bei uns zu verwirklichen.

Das Projekt „Schutzinsel“ spricht Kinder und Jugend-
liche an, die - aus welchem Grund auch immer - in 
Not geraten sind oder Hilfe suchen. Durch die sicht-
bare Installation des Schutzinsel-Aufklebers in 

Geschäften, Apotheken, Arztpraxen, 
Versicherungsbüros etc. (keine Pri-
vathaushalte) soll den Kleinen eigent-
lich Selbstverständliches signalisiert 
werden: „Wir helfen Dir“. Sei es ein 
Anruf bei den Eltern oder lediglich ein 
Toilettenbesuch - natürlich aber auch 
die Verständigung von Polizei oder 
Jugendamt: All dies kann ermöglicht 
werden. 

Für Erwachsene ist diese Hilfsbereit-
schaft selbstverständlich, Kinder wis-
sen das jedoch nicht und werden 

durch den Aufkleber darauf aufmerksam gemacht.

Wir freuen uns 
ü b e r d i e 
Beteiligung des 
Lipperoder Ge-
werbes bei dieser 
Sache. Unser Ort 
zeigt so wieder 
mal seine integra-
tive Stärke. Wei-
ter so!

Lipperode wird zur „Schutzinsel“
Präventionsprojekt „Wegweiser“ ins Leben gerufen - Gewerbeverein führt Schutzinseln ein
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Jugend bewegt Politik
Werner Lohn würdigt Engagement von Danny Tillmann beim Jugendlandtag

Auf Einladung des heimischen Landtagsabgeordneten 
Werner Lohn konnte der Lipperoder Gymnasiast Danny 
Tillmann (17) im vergangenen Juni als „Abgeordneter“ 
am 2. Jugendlandtag in Düsseldorf teilnehmen. Da sich 
diese, von der CDU ausgehende Initiative, Jugendlichen 
einen Einblick in die Arbeit des Landesparlamentes zu 
ermöglichen und weiteres politisches Engagement zu 
fördern, großer Beliebtheit erfreut hat, findet jetzt vom 
7. bis 9. Oktober eine Neuauflage dieser Erfolgsge-
schichte statt. 

Im 20-köpfigen Vorbereitungsteam mit dabei: Danny 
Tillmann. Aus den 187 Jugendlichen, die im 
letzten Jahr am Jugendlandtag teilnahmen, 
wurde er ausgewählt, um die Themen des 
kommenden Events mitzugestalten und im 
Rahmen von Arbeitsgruppen im Vorfeld zu 
erörtern, wie der 3. Jugendlandtag wieder zu 
dem werden kann, was er im letzten Jahr 
schon war: eine Chance für Junge Leute, Poli-
tik hautnah zu erleben und Berührungsängste 
abzulegen.

Die CDU-Ortsunion Lipperode und ihr 
Vorsitzender Ansgar Mertens freuen sich be-
sonders, dass ein Jugendlicher aus Lipperode 
diese Möglichkeit bekommt und auf diese 
Weise wichtige Erfahrungen machen kann 
„Danny hat mir bei einem gemeinsamen Ge-
dankenaustausch mit Werner Lohn berichtet, 
dass er durch sein Engagement wertvolle Ein-
drücke sammelt. Es ist schön, dass sich Jugendliche auf 
diese Art und Weise in die Politik einmischen können, 
denn wir leben ja in der Politik von dem Mitwirken gera-
der junger Leute, die dynamisch und ideenreich an ver-
schiedenste Problemstellungen herangehen. Danny ist 
hier ein leuchtendes Beispiel. Für mich als Vorsitzenden 
der CDU Lipperode ist es darüber hinaus eine Bereiche-
rung, meinen Horizont durch die Erfahrungen von Dan-
ny zu erweitern.“

Auch der heimische CDU-Landtagsabgeordnete Werner 
Lohn ist begeistert: „Es gab im vergangenen Jahr deut-

lich mehr Bewerber für den Jugendlandtag als Abgeord-
netenplätze. Danny hat sich super engagiert und die 
Tatsache, dass er in diesem Jahr zum ausgewählten Vor-
bereitungsteam gehört, ist eine große Anerkennung 
seines Engagements. 

Die positiven Eindrücke von Danny Tillmann sollen in 
Lipperode nicht ungenutzt bleiben: Unter dem Motto „4 
You“ soll der Jugend aus Lipperode am 15. Oktober im 
Rahmen einer Party die Chance gegeben werden, politi-
sche Inhalte in lockerer, launiger Atmosphäre und bei 
fetziger Musik aus erster Hand zu erfahren und zu dis-

kutieren. Auf diese Weise können Brücken gebaut 
werden, die für eine lebendige Politik vor Ort lebens-
wichtig sind und wiederum der Jugend zeigen, dass ihre 
Meinung, ihr Engagement und ihre Mitarbeit nicht nur 
gefragt, sondern für die Gestaltung in der Politik 
unverzichtbar sind. Bürgermeister Christof Sommer und 
MdL Werner Lohn haben ihr Kommen bereits zugesagt.

 „Es ist wichtig, die Jugend bei der Schaffung von derar-
tigen Angeboten einzubinden und ihnen die Planung 
und Durchführung eigenverantwortlich zu überlassen. 
Nur so wird das ein Erfolg - der Jugendlandtag ist ein 
tolles Beispiel dafür.“

Kurz vor Redaktionsschluss dieser Ausgabe erhielten 
wir die Nachricht, dass die 20-jährige Lipperoder Stu-
dentin Anna Fährmann als „Vertreterin“ von Werner 
Lohn am diesjährigen 3. Jugendlandtag vom 7.- 9. Okto-
ber in Düsseldorf teilnimmt! Wir freuen uns sehr, dass 

Werner Lohn aus der Vielzahl von Bewerbungen Anna 
Fährmann ausgewählt hat und ihr die Möglichkeit gibt, 
Politik aus erster Hand zu erleben. Wir werden Anna 
bei ihrem Engagement begleiten und wünschen Ihr 
schon jetzt viel Spaß und tolle Erfahrungen!

Top aktuell +++ Top aktuell+++ Top aktuell
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Jahreshauptversammlung: Vorstandsteam neugewählt
Langjährige Mitglieder geehrt

Bei der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung im 
Josefshaus, zu der auch 
MdL Werner Lohn begrüßt 
werden konnte, stellte die 
CDU-Ortsunion Lipperode 
die Weichen für die Zu-
kunft:

Kreistagsmitglied Heinrich 
Löwe trat nach 24-jähriger
Tätigkeit als Vorsitzender
nicht mehr zur Wahl an. 
„Ich möchte das Amt in 
jüngere Hände legen und 
versuchen, das neue Team 
mit meiner Erfahrung zu 
unterstützen.“, so Löwe, der von der Versammlung in 
Anerkennung seiner besonderen Verdienste um die 
Lipperoder CDU zum Ehrenvorsitzenden ernannt wur-
de.

Joachim Elliger, 2. Vorsitzender der Ortsunion, drückte 
in seiner Ansprache dann auch sehr persönlich Heinrich 
Löwe und seiner ebenfalls anwesenden Ehefrau Hilde-
gard den Dank der CDU Lipperode aus: „Du hast immer 
persönliche Belange hinten an gestellt, um für die CDU 
da zu sein - das ist nicht selbstverständlich.“ Der CDU-
Stadtverbandsvorsitzende Jan Walter Hammer und der 
Fraktionsvorsitzende der CDU im Stadtrat, Werner 
Bresser, schlossen sich den Worten von Elliger auch im 
Namen des Stadtverbandes an: „Wir setzen weiter auf 
Deinen Sachverstand und Deine Erfahrung“, fanden 
beide anerkennende Worte für die Leistungen Löwes.

Bei den weiteren Vorstandswahlen wurde Joachim Elli-
ger als 2. Vorsitzender, Birgit Lummer als Schriftführe-
rin sowie Marita Hense, Martin Schäpermeier und Ingo 
Grote als Beisitzer bestätigt. Neu in den Vorstand wur-
de Thomas Walter ebenfalls als Beisitzer gewählt.

Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung fand eine 
Bürgerversammlung statt, zu der Werner Lohn als Gast 
gewonnen werden konnte. Lohn skizzierte in einem 
Impulsreferat seine Ziele für die Wahlperiode des Land-
tages bis zum Jahr 2015 und informierte die Anwesen-
den über Aktuelles aus der Landespolitik. Mit einer 
offenen Diskussion endete eine kurzweilige Veranstal-
tung.

v.l.:  Joachim Elliger, Ingo Grote, Birgit Lummer, Werner Bresser, Heinrich Löwe, Jan Walter Ham-
mer, Werner Lohn, Ansgar Mertens, Marita Hense, Thomas Walter, Martin Schäpermeier

Ehrung für 25-jährige Mitgliedschaft, v.l.: Birgit Lummer, 
Heinrich Löwe, Inge Schäpermeier, es fehlt: Elfriede Wöstemeier
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1. Lipperoder Jugendparty „4 You“
Am 15. Oktober findet im Blockhaus an der Burgruine  
die erste Lipperoder Jugendparty statt. Wir wollen - 
ausgehend von der Initiative Danny Tillmanns  - mit 
der Lipperoder Jugend gemeinsam ein Angebot schaf-
fen, welches sich bestenfalls in 
Lipperode etabliert. 

Wir glauben, dass die Jugend an 
Aktionen für die Jugend beteiligt 
werden sollte - so kann das Ange-
bot entsprechend optimiert und aus 
Sicht der Beteiligten gestaltet 
werden. Schwierig wird es immer 
dann, wenn Treffs organisiert 
werden, die mit guten und gut ge-
meinten Inhalten aufwarten - diese aber nicht bei den 
angesprochenen Jugendlichen ankommen. Häufig ist 
das eine Frage, wie Inhalte dann auch kommuniziert 
und definiert werden: Wir gehen deshalb einen neuen 
Weg und holen die Jugend mit ins Boot. Die Jugend-
party „4 You“ ist eine Party von der Lipperoder Jugend 
für die Lipperoder Jugend. Wir als CDU Ortsunion 
freuen uns, unterstützend dabei sein zu können.

Ausgehend vom Engagement Danny Tillmanns beim 
letztjährigen Jugendlandtag in Düsseldorf, wollen wir 
zusammen mit MdL Werner Lohn, Bürgermeister 

Christof Sommer sowie den Teilnehmerinnen des dies-
jährigen Jugendlandtages aus Lippstadt und Lipperode 
eine launige Veranstaltung durchführen, bei der die 
Möglichkeit besteht, Politik vor Ort mitzugestalten. 

Wir geben der Jugend eine Stimme, unser Bürgermeis-
ter und der Landtagsabgeordnete nehmen die Anre-
gungen und Ideen mit Begeisterung auf und werden 
versuchen, dies dann in handfeste Entscheidungen 
und Maßnahmen für die Jugend in unserer Stadt um-
zusetzen. 

Der Eintritt an diesem Abend ist ab 16 Jahren frei - es 
gibt Leckeres vom Grill, fetzige Musik und hoffentlich 
anregende und ideenreiche Gespräche zwischen „Ju-
gend und Politik“. Wir laden auch im Namen der 
Lipperoder Jugendlichen alle Interessierten herzlich zu 
dieser Veranstaltung ein. 

Mit toller Unterstützung 
des TuS Lipperode, der 
spontan ein gut gebrauch-
tes Tornetz zur Verfügung 
stellte, konnte jetzt der 
Bolzplatz an der Burgrui-
ne „aufpoliert“ werden: 
das große Tor - jahrelang 
ohne Netz - kann jetzt 
wieder angemessen be-
spielt werden. 
Wir wollten hier was tun 
und haben die Jugendli-
chen in Lipperode gefragt, 
ob ein neues Netz oder 
ein Metalltor die bessere 
Alterntive an dieser Stelle 
sei - den Wunsch, ein Netz 
zu installieren, haben wir 
in die Tat umgesetzt. Uns 
war wichtig, die Meinung 
der Jugendlichen  zu hö-
ren und auf deren Wün-
sche eingehen zu können. Auf tatkräftige Hilfe konnten wir uns bei unserer Netzaktion verlassen! Vielen Dank!
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Zu Beginn der Sommerferien starteten wir die Reini-
gungsaktion „Sitzbänke“ in Lipperode. Wir werden suk-
zessive alle 65 Sitzbänke in und um Lipperode von 
hohem Grasbewuchs und sonstigem Unrat befreien - die 
zu Ehren von Dieter Epping von der CDU aufgestellte 
Bank am Lippedeich wurde dieser 
„Frischzellenkur“ bereits unterzo-
gen und dazu noch neu gestri-
chen.

Wir setzen damit dort an, wo der 
Baubetriebshof der Stadt aus per-
sonellen Gründen an seine Gren-
zen kommt und ergänzen die erst-
klassige Arbeit der dortigen Mit-
arbeiter. Natürlich entlassen wir 
die Stadt nicht aus Ihrer Verant-
wortung. Unser Selbstverständ-
nis von Zusammenleben setzt 
jedoch auf Eigeninitiative.

Lipperode braucht diese Ruhe- 
und Kommunikationszonen: wir 
machen uns deshalb für die Instal-
lation weiterer Sitzbänke stark,  und 
suchen dazu das Gespräch.

In diesem Zusammenhang wird auf die individuelle 
Kennzeichnung jeder öffentlich aufgestellten Bank 
hingewiesen (vgl. Foto). Im Notfall kann das zur Lokali-
sierung Ihres Standortes ausgesprochen wichtig sein.

 

Reinigungsaktion „Sitzbänke“

Wir packen selber an!

Vorher-Nachher-Bilder:

CDU Lipperode mit neuer Internetseite

www.cdu-lipperode.de

Die CDU Ortsunion Lipperode verfügt über eine neue 
Internetseite. Beteiligen Sie sich auf diese Weise inter-
aktiv (auch per Twitter) an der politischen Arbeit vor 
Ort. Registrieren Sie sich doch für unseren Newsletter, 
der Sie monatlich über unsere Arbeit auf dem Laufen-

den hält. So sind Sie über unserer Aktionen und Ideen 
immer im Bilde - oder stimmen Sie über unsere Ent-
wicklungsvorschläge für die Burgruine ab! Die Seiten 
werden ständig für Sie aktualisiert. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.
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Die CDU Ortsunion Lipperode ruft zu ehrenamtlichem 
Engagement für unseren Ort auf! "Wir dürfen uns nicht 
darauf verlassen, dass alles 
durch die Verwaltung und dort 
angeschlossene Organisationen 
erledigt wird! Vor allem für un-
ser unmittelbares Umfeld sind 
wir selbst verantwortlich - wer 
die Strukturen unserer Verwal-
tung kennt und richtig bewer-
tet, der stellt fest, dass die per-
sonellen Ressourcen dort im-
mer weiter zurückgehen. 

Bestimmte Aufgaben, vor allem 
im Bereich der Pflege und Er-
haltung von Grünflächen, kön-
nen auf die Bevölkerung über-
tragen werden. So werden Frei-
räume für anders gelagerte Einsätze geschaffen." Betei-
ligen Sie sich ehrenamtlich an der Weiterentwicklung 
unseres Ortes. Eigener Einsatz ist gefragt und nicht 
ausschließlich die Inanspruchnahme öffentlicher Stel-
len. Packen wir stattdessen selber mit an!
Wir wollen Grünflächen-Patenschaften für viele Berei-
che im Ort einrichten: wir haben bereits eine Zusage 
für die Dog Station an der Burgruine: diese wird regel-
mäßig mit Entsorgungstüten bestückt. Des Weiteren 
kümmern wir uns als Ortsunion zur Zeit um die Sitz-
bänke in und um Lipperode. Das Wäldchen an der 
Moorkampstraße / Ecke Einsteinstraße hat auch schon 
zwei Paten gefunden. 

Machen Sie mit und lassen Sie uns wissen, um welchen 
Bereich im Ort Sie sich kümmern möchten!  Wir wollen 

möglicherweise bereits vorhandene und gute Ideen in 
dieser Sache konzentrieren und zu einer gemeinsamen 
überparteilichen Aktion aller Interessierten im Ort ma-
chen!

Anmeldungen und weitere Infos erhalten Sie bei Tho-
mas Walter, Einsteinstraße 37, Lipperode, Tel. 02941-
951975. Dort wird auch eine Liste geführt, um das Enga-
gement zu vermerken. Bei Thomas Walter kann auch 
die Abfuhr von Grünschnitt aus den Patenbereichen 
veranlasst werden, der von der Stadt Lippstadt über-
nommen werden soll.

Paten für Grünflächen gesucht!
Eigeninitiative schafft Freiräume
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Liebe Lipperoderinnen, liebe Lipperoder!

Ich darf Sie herzlich als neuer Vorsitzender der CDU-Ortsunion Lipperode begrüßen. Es macht mich stolz, die Tradi-
tion erfolgreicher und wegweisender CDU-Politik in Lipperode fortsetzen und in nächster Zeit maßgeblich mitge-
stalten zu können. Ihnen allen wird präsent sein, inwieweit zum Beispiel Dieter Epping und Heinrich Löwe über 
Jahrzehnte erfolgreich unseren Ort gestaltet und entwickelt haben. Dafür gebührt Ihnen im Namen aller Mitbürge-
rinnen und Mitbürger Respekt und Anerkennung. Ich trete in große Fußstapfen, werde aber mit Engagement und 
toller Unterstützung meines Vorstandsteams versuchen, viel für Lipperode zu erreichen.

Ich konnte in den ersten Tagen im Amt erfahren, welch besondere Herausforderung es ist, Vorsitzender der großen 
Volkspartei CDU in Lipperode zu sein: es tut sich die Chance auf, gemeinsam unserem Ort und seinen Menschen 
ein Angebot zu machen, wie wir uns als CDU die Perspektive für und in Lipperode vorstellen. Wir wollen, dass Sie 
mit gutem Gewissen sagen können „Ich lebe gerne in Lipperode.“

Dazu legen wir uns ins Zeug: 

1.
Wie Sie sicher der Presse und auch unserer Internetseite entnommen haben, starteten wir zuletzt unsere Sommer-
aktion  „Sitzbänke“ in deren Rahmen wir alle 65 Sitzbänke in Lipperode säubern werden. Der Anfang ist hier bereits 
gemacht und es macht Spaß, den tollen Zuspruch bei unserem Tun zu erfahren. Wir mussten dabei allerdings (nach 
Hinweisen von jungen und älteren Lipperoder Bürgern) vielerorts fehlende Sitzbänke in Lipperode beklagen, so 
dass ein gemütliches Sitzen für die Senioren und auch für junge Leute nicht überall mehr möglich ist. Wir setzten 
uns deshalb für die Installation weiterer und neuer Bänke in Lipperode ein, so dass wir in Lipperode wieder Kom-
munikationsoasen haben können. Ein Abbau von Bänken kommt für uns auf keinen Fall und an keiner Stelle im Ort 
in Frage. 

2.
Um in Lipperode die selbstverständliche Sauberkeit auch im Bereich öffentlicher Grünanlagen und Flächen noch zu 
verbessern, riefen wir die „Grünflächen-Patenschaften“ ins Leben. Wir entlassen die Stadt natürlich nicht aus ihrer 
Verantwortung, für die Sauberkeit in Lipperode Sorge zu tragen – unsere Vorstellung von gemeinsamer Eigeninitia-
tive zielt jedoch darauf ab - ohne Kosten zu verursachen - selber einen Beitrag vor Ort zu leisten. Wir können und 
dürfen uns nicht ausschließlich auf den Baubetriebshof als Garant für die Ordnung und Sauberkeit vor Ort verlas-
sen, sondern sind selbst gefragt. Mittelfristig streben wir am Beispiel umliegender Orte eine „Interessengemein-
schaft Grünflächen“ an, die sich ehrenamtlich um verschiedene Bereiche im Ort kümmert. Das wäre für Lipperode 
ein großer Schritt in die richtige Richtung und dazu noch eine tolle, die Ortsgemeinschaft fördernde, Sache!

Auch die Burgruine ist Teil unserer Agenda: Uns liegt dieses Paradies in Lipperode sehr am Herzen und wir freuen 
uns über den Erfolg unseres Frühjahrsputzes. Als wir im Rahmen einer weiteren Säuberungsaktion dort Lipperoder 
Angelfreunde, die zeitgleich einen Arbeitseinsatz durchführten, trafen, gab uns das in unserer Auffassung Recht: 
Wir können in gemeinsamer, eigeninitiativer Verantwortung unsere Naherholungsoase ohne Kostenaufwand ent-
wickeln und erhalten. Gerade an der Burgruine wird das höchste Zeit – wir sind es diesem Kleinod schuldig, es wie-
der besonderer Fürsorge teilhaftig werden zu lassen.

3.
Wir haben eine Vision, was Jugendarbeit und Angebote für Jugendliche vor Ort betrifft:
Wir möchten die Jugend vor Ort bereits vor Planungsbeginn und Durchführung von Angeboten mit einbeziehen. Im 
Hinblick auf den Lipperoder Jugendtreff sind uns zeitgleich arbeitende Jugendvereine im Ort (die bereits vorab auf 
die sich jetzt ergebenden Schwachstellen hingewiesen haben) wichtig und finden unser Gehör. Genauso suchen wir 
den Kontakt zu den Jugendlichen im Ort, die viele Anregungen, Verbesserungsvorschläge und auch Eigeninitiativ-
vorschläge in dieser Sache haben. Ortsansässige, gut laufende Jugendvereine sehen wir nicht als Konkurrenzveran-
staltungen, sondern wollen versuchen, gemeinsam mit den Lipperoder Vereinen hier konzeptionell tätig zu werden. 
Dazu arbeiten wir an einem trag- und konsensfähigen Konzept, welches mit der Durchführung der 1. Lipperoder 
Jugendparty am 15. Oktober seinen Anfang nimmt. Wir haben dazu Gespräche gesucht zu parteipolitisch unabhän-
gigen Jugendlichen, die bereit sind, sich für unseren Ort zu engagieren. Wir haben Jugendliche gebeten, ihre selbst 
gemachten Erfahrungen bei dieser Jugendfete kund zu tun, andere zu aktivieren und mitzumachen - für Lipperode 
- für ein besseres Verständnis und Miteinander zwischen Jung und Alt.                                                 Fortsetzung Seite 10

Bürgerbrief des Vorsitzenden
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Besonders stolz macht es uns, dass auch unser Lipperoder SPD-Ortsvorsteher das Potenzial von aktuellen Aktionen und 
Vorhaben der CDU-Ortsunion erkannt hat und, wie aus zurückliegenden Presseberichten ersichtlich, sie ebenfalls auf 
seine Agenda setzt. Viele unserer vorgenannten Maßnahmen und Konzepte greift er in diesem Zusammenhang auf. Wir 
freuen uns, dass unsere Vorschläge und Überlegungen auf diese Weise nicht nur von der CDU, sondern auch von anderen 
unterstützt und zum Wohle unseres Ortes verfolgt und entwickelt werden. 
Das ist unsere Vorstellung von gemeinsamer Initiative für Lipperode – die Unterstützung unserer Arbeit durch unseren 
SPD-Ortsvorsteher sehen wir als starken Beweis dafür, den richtigen Weg zu beschreiten. Unsere CDU-Ortsunion ist ein 
Motor der Förderung bürgerschaftlichen, eigeninitiativen und für Dritte kostenneutralen Engagements in Lipperode. 
Wir sehen uns als Ideengeber und Urheber vieler Aktionen, die auch beim politischen Mitbewerber Akzeptanz und 
Unterstützung finden. Das gibt uns Mut und gleichzeitig Motivation, unser gemeinsames Ziel weiter zu verfolgen.

Die CDU-Ortsunion Lipperode und ich ganz persönlich stehen für überparteiliches Handeln zum Wohle unserer Heimat - 
zum Wohle Lipperodes. Wir laden alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ein, unsere Visionen, Ideen und Konzepte zu 
unterstützen. Überzeugen Sie sich und unterstützen Sie die CDU und mich als ihren Vorsitzenden, damit wir weiter er-
folgreich unseren Ort auf die Zukunft vorbereiten können. Wir lieben Lipperode!

Es grüßt Sie herzlichst Ihr,
  

        (Ansgar Mertens, Vorsitzender)

Termine +++ Termine +++ Termine +++ Termine +++ Termine
DATUM VERANSTALTUNG

11. September Start der Notfallkartenaktion, Josefshaus Lipperode

27. September „Lipperoder Forum“ : Info-Veranstaltung der CDU-Ortsunion Lipperode 
mit Unternehmensberater Frank Morgens (KH Hellweg) bei der Fleischerei 
Schäfermeier (Bertramstraße)

15. Oktober Jugendparty „4 You“ in der Blockhütte Lipperode, Beginn: 19 Uhr

6.November „Wir machen Lipperode winterfest“: Arbeitseinsatz
 Treffpunkt um 10 Uhr an der Burgruine. Alle Lipperoderinnen und 
Lipperoder sind herzlich zur Mitarbeit eingeladen!

7. Mai 2011 Frühjahrsputz an der Burgruine, Treffen für alle Interessierten, 
um 10 Uhr am Bolzplatz an der Burgruine
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Burgruinen-Echo  + + + Burgruinen-Echo

Gefahrenstelle an der Lippestraße beseitigt

Initiative der CDU erfolgreich - Knappe Kassen spielen bei Gefahren keine Rolle

Durch die Initiative der CDU Lipperode wurde jetzt eine 
jahrelang bestehende Gefahrenstelle an der Lippestraße 
im Bereich der Einmündung zum Dunklen Weg beseitigt. 
Das fast einen halben Meter tiefe und nur notdürftig 
gesicherte Loch ist nun wieder verfüllt und mit einer 
Teerdecke versehen. 

Obwohl andere Lipperoder Verantwortliche über diesen 
Zustand schon mehrere Jahre Kenntnis hatten, passierte 
hier bis zu unserer Intervention nichts. 

Die Stadtwerke und die Verwaltung haben uns versi-
chert, dass enge finanzielle Spielräume keinerlei Einfluss 
auf die Instandsetzung solcher Gefahrenstellen haben. 
Es sei eine Selbstverständlichkeit, dass solche Zustände 
umgehend nach Kenntnisnahme beseitigt werden. 
Lipperode hat nun ein Ärgernis weniger. 

Die CDU Lipperode bittet darum, derartige Bereiche im 
Ort zukünftig schnellstmöglich an die Ortsunion unter Tel. 
0151 - 1 555 2000 zu melden, damit unverzüglich erforderli-
che Maßnahmen erfolgen können und nicht erst wieder 
Jahre vergehen müssen, bis Abhilfe geschaffen wird. 
 

Zum Thema Verkehr in Lipperode: 

Das hohe Verkehrsaufkommen ist die größte Beeinträchti-
gung für unseren Ort. Wir bringen uns deshalb in Planun-
gen für den Ausbau der Lippestraße und eine sinnvolle 
Ortsumgehung ein und unterstützen Bürgerinitiativen vor 
Ort. Wir brauchen endlich eine zukunftsfähige Lösung, die 
allen Beteiligten gerecht wird.

Jan Walter Hammer wurde im 
Rahmen des Stadtverbandspar-
teitages als Vorsitzender des 
CDU-Stadtverbands bestätigt. 
Ansgar Mertens von der CDU 
Ortsunion Lipperode wurde in 
den geschäftsführenden Stadt-
verbandsvorstand gewählt.

... und dann war da doch noch ...
unser Frühjahrsputz an der Burg-
ruine: Wie uns Graf Bernhard  
dort zuflüsterte, wären uns tat-
kräftige Männer nach Aufforde-
rung von Mr. X dabei fast zuvor 
gekommen. Aber Graf Bernhard 
i s t w o h l w i r k l i c h 
überparteilich... Gut so!

Die CDU Ortsunion Lipperode hat 
sich kurzfristig entschlossen, eine 
Grünflächenpatenschaft für das Krie-
gerehrenmal zu übernehmen. Wir ar-
beiten unter anderem dafür, dass die 
Bänke, die von der Stadt dankens-
werterweise wieder aufgestellt wur-
den, auch dauerhaft dort stehen 
bleiben und nicht plötzlich wieder 
verschwinden. Darüber hinaus küm-
mern wir uns darum, dass kein Müll an 
diesem ehrenhaften Ort herumliegt. 
Der Baubetriebshof kann nicht überall 
sein und deshalb ist die Lipperoder 
Bevölkerung hier gefragt. Wir wollen 
ja schließlich, dass unser Umfeld an 
jedem Tag lebenswert ist und bleibt.

...und plötzlich heißt es, die 
Burgruine sei weder CDU- noch 
Gelände anderer Parteien. Richtig, 
aber sie ist halt ein schönes Fleck-
chen und deshalb kümmert sich die 
CDU ohne Kosten zu verursachen 
darum. Und die anderen?
Übrigens: Die Burgruine ist kein 
Sorgenkind, sondern ein  Highlight 
in Lipperode.

Falls Sie ein Anliegen rund um 
Lipperode haben oder eine Be-
schwerdestelle melden wollen, 
nutzen Sie bitte die CDU-Hotline 
0151 - 1 555 2000. So ist schnelle 
Unterstützung garantiert!

Zukünftig findet in Lipperode regelmäßig  die kommunalpolitische Runde „Lipperoder Kreis“ statt. Hier soll 

die Bevölkerung die Möglichkeit bekommen, unmittelbar mit dem Bürgermeister und weiteren Verantwortli-

chen über aktuelle Themen zu sprechen und Anliegen zu äußern! Näheres sowie Einladungen folgen!
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Frühjahrsputz an der Burgruine 
Weitere Aktivitäten geplant

Die Burgruine in Lipperode war jetzt Ziel eines Ar-
beitseinsatzes der CDU Ortsunion Lipperode. Im 
Rahmen der Projektreihe „Lipperode in Form“ steht 
die Burgruine in diesem Jahr besonders im Fokus der 
örtlichen CDU.

Nun wurde dort zunächst 
zur Bestandsaufnahme 
eine Säuberungsaktion 
durchgeführt, die mitun-
ter Erschreckendes zum 
Vorschein brachte. „Un-
sere Kinder konnten hier 
nicht mehr gefahrlos 
spielen“, erklärt der 
Ortsunionsvorsitzende 
Ansgar Mertens unter 
Verweis auf zahllose zer-
brochene Glasflaschen, 
Zigarettenreste und 
sonstigen Unrat, den die 
CDU mit tatkräftiger 
U n t e r s t ü t z u n g d e r 
Lipperoder Bevölkerung 
entfernte.

 „Wir wollen den Wert der Burgruine weiter steigern“, 
so Mertens. „Dazu können wir uns gut vorstellen, 
hier Kleinkunst-Events, einen Trödelmarkt oder ein 
Burgruinenfest zu veranstalten. Das wäre für 
Lipperode eine tolle Sache!“

Auf der Homepage der Ortsunion wurde eine Um-
frage gestartet: Sagen Sie uns Ihre Meinung, wie die 
Burgruine weiterentwickelt werden könnte. Wir wol-
len ein der Bedeutung des Ortes gerecht werdendes 

Angebot schaffen. Dazu ist uns Ihr Urteil wichtig! 
„Die Burgruine ist ein Ort für alle Lipperoder, deshalb 
sollen auch alle daran beteiligt werden, dieses 
Kleinod in Zukunft zu gestalten.
Weiteres und Abstimmung auf www.cdu-lipperode.de

Teilnehmer des Arbeitseinsatzes vor der Burgruine

Impressionen


